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Sicher leitet auf dem Pfade

T.: aus "Handbuch der Andacht für Katholiken", Würzburg 1851
M.: aus "Melodien zum katholischen Gesangbuche" von Johann B. Weigl, Sulzbach 1817

2. Möcht' ich, Mutter, dir gefallen, deinem Herzen soll erschallen
Lob und Dank, Maria! Bei des Morgens gold'nem Schimmer,
bei dem späten Sterngeflimmer ruft mein Herz: Maria!

3. Wo mein Aug' dein Herz erblicket, seine Nähe mich beglücket,
laß mich ruh'n, Maria! Du bist meines Lebens Sonne,
dich zu preisen ist mir Wonne, Seligkeit, Maria!

4. Du gewährst in Leidensstunden und für alle Seelenwunden
milden Trost, Maria! Vor den drohenden Gefahren
deine Kinder zu bewahren, säumst du nicht, Maria!

5. Wenn die Wellen hoch sich türmen, sendest du in schweren Stürmen
Rettung mir, Maria! D'rum von deinem Schutz umgeben,
fließet sanft dahin mein Leben, bis du rufst, Maria!

6. Deinem Herzen ich empfehle meinen Leib und meine Seele,
Mutter dir, Maria! Dies dein gutes Herz zu lieben,
nie durch Sünden zu betrüben, ist mein Ziel, Maria!

7. Bitte für uns arme Sünder, nimm uns an als deine Kinder,
reines Herz, Maria! Schütze unsre Lebenspfade,
leite uns mit deiner Gnade immerdar, Maria!

8. Hört mein Herz einst auf zu schlagen, mög'st den Geist du liebreich tragen
himmelwärts, Maria! Und am ew'gen Richterthrone,
wo den Frommen winkt die Krone, bitt' für mich, Maria!


